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Ich sitze hier in meinem Straßencafé
Und schaue und lausche dem Treiben in meiner Straße

Bereits sehr lang schon tut mir nichts mehr weh
Doch ganz weit fort möcht’ ich mich wagen

Es reicht nicht Kanada, das ist mir viel zu nah
Es reicht nicht Singapur und auch nicht Ecuador

Es muss mich weiter treiben um ganz allein zu bleiben
Die andere Seite der Welt muss es sein

Einmal nach Australien und zurück
Eine weite Reise, ohne Angst im Augenblick

Einmal nach Australien und zurück
Dann geht es immer weiter hin zum Glück

Die Zeit allein tut mir spürbar gut
Der Staub, der Asphalt und die Hitze sind mir ein Segen

Das weite Land gibt mir neuen Mut
Und doch ab und zu noch fehlt mir der Regen

Die ganze neue Welt, die mir den Blick erhellt
Der warme Wind, der weht, zeigt mir wie’s anders geht

Den Rucksack umgeschnallt, gefüllt mit Leben prall
Kehr ich dann heim, dann kann ich erzählen

 
Einmal nach Australien und zurück

Eine weite Reise, ohne Angst im Augenblick
Einmal nach Australien und zurück

Einmal nach Australien und zurück
Keine kurze Reise, ganz weit weg fürs große Glück

Einmal ohne Schatten im Genick
Fühl mich neu geboren, hab die Angst verloren

Einmal nach Australien und zurück


